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Infrarot-Ohrthermometer

Infrarot-Ohrthermometer mit einer in den Gehodrgang
des Patienten einzufiihrenden und auf das Trommelfell
auszurichtenden Infrarot-Sensoreinheit und einer mit ei-
nem Display versehenen Auswerteinheit, gekennzeichnet
durch die Ausbildung nach Art eines Stethoskops mit ei-
nem elastischen Bligel, an dessen beiden Enden jeweils
eine Infrarot-Sensoreinheit angeordnet ist, wobei beide
Sensoreinheiten auf die Auswerteeinheit wirken und die
Auswerteinheit den héchsten der von den beiden Senso-
reinheiten wéahrend eines bestimmten Zeitraums gemes-
senen Wert ermittelt.
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Infrarot-Ohrthermometer

Die Erfindung betrifft ein Infrarot-Ohrthermometer mit einer in den Gehorgang des
Patienten einzufiihrenden und auf das Trommelfell auszurichtenden Infrarot-

Sensoreinheit und einer mit einem Display versehenen Auswerteinheit.

Infrarot-Ohrthermometer sind in unterschiedlicher Ausgestaltung bekannt. Diese sind
nach Art eines tiblichen ieberthermometers ausgebildet, sind an ihrem einen Ende
jedoch mit einer Infrarot-Sensoreinheit versehen. Das Thermometer wird in das In-
nenohr des Patienten eingefiihrt und auf das Trommelfell ausgerichtet. Diesen Infra-

rot-Ohrthermometern liegt die Erkenntnis zugrunde, dass die Temperatur des Trom-
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melfells der Gehirntemperatur und damit der Korperkerntemperatur weitestgehend

entspricht.

Bei den bekannten Infrarot-Ohrthermometern miissen diese manuell tief in den Ge-
horgang eingefithrt und wihrend der Messung in Position gehalten werden. Dabei
stellt sich das Problem, dass der Sensor direkt auf das Trommelfell ausgerichtet sein
mub, ist dies nicht der Fall, wird ein Wert angezeigt, der zu niedrig ist. Weitere Pro-
bleme ergeben sich durch Verunreinigungen, etwa durch Cerumen oder Fliissigkeit.
Nacheinander durchgefiihrte Messungen am gleichen Ohr weisen eine hohe Streuung

auf.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, das bekannte Infrarot-Ohrthermometer
derart weiterzubilden, dass es weniger storanfillig ist und insbesondere auch fiir die

Notfallmedizin geeignet ist.

Erfindungsgemaf wird diese Aufgabe geldst durch die Ausbildung nach Art eines
Stethoskops oder eines Kopthérers mit einem elastischen Biigel, an dessen beiden
Enden jeweils eine Infrarot-Sensoreinheit angeordnet ist, wobei beide Sensoreinhei-
ten auf die Auswerteeinheit wirken und die Auswerteeinheit den hdchsten der von
den beiden Sensoreinheiten wihrend eines bestimmten Zeitraums gemessenen Wert

ermittelt.

Die Infrarot-Sensoreinheiten sind vorzugsweise in olivenformige Triger eingesetzt,
wbei diese olivenformigen Tréger aus einem elastischen Material gefertigt sein kon-

nen, die ein tiefes Einfiihren in den Gehdrgang zulassen, ohne dies zu verletzen.

Eine besonders bevorzugte Ausfiihrungsform zeichnet sich dadurch aus, dass die
Alarmeinheit mit einer Einrichtung zum Einstellen von wenigstens einem Alarmwert
versehen ist. Dabei kann auch eine Einrichtung zum Einstellen eines Alarmgradien-
ten versehen sein, also eines Werts der Temperaturidnderung, bei dessen Erreichein

ein akustischer oder optischer Alarm ausgel6st wird.

Die hier vorgeschlagene Ausbildung eines Infrarot-Ohrthermometers erlaubt eine
zuverldssige Aussage iiber die Trommelfelltemperatur: Durch die Ausbildung an den
Enden eines elastischen Biigels ist eine in Richtung auf das Innere des Gehorgangs

weisende Kraft gegeben, die einem Losen des Sensors entgegenwirkt. Insbesondere
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aber ist dadurch, dass in jedes der beiden Ohren ein Sensor eingefiihrt ist, die Wahr-
scheinlichkeit, dass beide Sensoren fehlausgerichtet sind, weniger wahrscheinlich,
selbst wenn der eine Sensor nicht ordnungsgemiB funktioniert, wird der ausgegebene
Messwert nicht beeinflusst, da ja der jeweils grofere gemessene Wert angezeigt
wird.

Da erfindungsgemiB weiter der hochste der iiber einen bestimmten Zeitraum gemes-
senen Werte ermittelt und angezeigt wird, beeinflussen kurzfristige Fehlausrichtun-
gen auch beider Infrarot-Temperatursensoren das Messergebnis nicht. Bei dem be-

stimmten Zeitraum sollte es sich um ein zeitlich gleitendes Fenster handeln.
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SCHUTZANSPRUCHE
1. Infrarot-Ohrthermometer mit einer in den Gehorgang des Patienten

einzufithrenden und auf das Trommelfell auszurichtenden Infrarot-Sensoreinheit und
einer mit einem Display versehenen Auswerteinheit, gekennzeichnet durch die
Ausbildung nach Art eines Stethoskops mit einem elastischen Biigel, an dessen
beiden Enden jeweils eine Infrarot-Sensoreinheit angeordnet ist, wobei beide
Sensoreinheiten auf die Auswerteeinheit wirken und die Auswerteinheit den héchsten
der von den beiden Sensoreinheiten wihrend eines bestimmten Zeitraums

gemessenen Wert ermittelt.

2. Infrarot-Ohrthermometer nach Anspruch i, dadurch gekennzeichnet, dass die

Infrarot-Sensoreinheiten in olivenformige Tréger eingesetzt sind.

3. Infrarot-Ohrthermometer nach Anspruch 1 oder 2, dadurch gekennzeichnet,
dass die Alarmeinheit mit einer Einrichtung zum Einstellen wenigstens eines

Alarmwerts versehen ist.

4, Infrarot-Ohrhermometer, dadurch gekennzeichnet, dass die Alarmeinheit mit

einer Einrichtung zum Einstellen eines Temperaturgradienten versehen ist.

svese

sesee
.

essese

940



	Bibliographische Daten
	Zusammenfassung
	Beschreibung
	Ansprüche

